
Pressemitteilung:

Neue Koordinatorin ür Forschungsnetzwerke undWissenstranser im
Zusammenhang mit der Schil-Glasfügelzikade (ZikaNet)

Vor wenigen Jahren war die Schil-Glasügelzikade allein als Krankheisüberräger von SBR (Syndrom
niedriger Zuckergehale) in Zuckerrüben bekann. Vor zwei Jahren is esgesell worden, dass sie
auch Überräger der Bakeriellen Karoelknollenwelke is. Weiere ackerbaulich genuze Panzen
und auch im Gemüseanbau relevane Kuluren sind von den durch Zikaden überragenen
Krankheiserregern beroen. Troz großer Forschungsbemühungen gib es bisher weder alle
nowendigen Grundlagen noch Lösungen ür die beroenen landwirschaflichen Kuluren. Diese
Siuaon is geährlich, da die Zikaden-Populaonen endenziell jedes Jahr zunehmen, sich verbreien
und den verursachen Schaden vergrößern.
„Mi der Ausweiung des Wirskreises der Zikaden und auch der Ausweiung au andere Zikadenaren
is es von enormer Bedeuung, Wissen über Insuonen, kulurspezische Organisaonen, sowie
verschiedene Märke oder Verbände hinaus zu sammeln und mi allen Sakeholdern zu eilen“, sag
Dr. Chrisan Lang, Geschäfsührer des Verbandes der Hessisch- Pälzischen Zuckerrübenanbauer
e.V..
„Und nich nur das, sondern auch die Ausweiung der Zikaden in nördliche Gebiee kann ihre
Relevanz noch weier erhöhen“, ergänz Dr. Sebasean Schwarz, Geschäfsührer der Union der
Deuschen Karoelwirschaf e. V., UNIKA. „Deshalb is es sehr wichg, Wissen zu bündeln und
zielgeriche zu kommunizieren.“
Aus dieser Einsmmigkei heraus wurde die Selle zur „Koordinaorin ür Forschungsnezwerke und
Wissensranser (ZikaNe)“ gemeinsam geschaen und zum 1. Juli mi Frau Helen Pzner besez.
Helen Pzner war in den Projeken NIKIZ, SONAR und ENTOPROG äg, die sich mi
unerschiedlichen Fragesellungen des Panzenschuzes und insbesondere auch Zikaden beassen.
„Wir haben somi eine Expern ür die neuen Krankheien bei Rüben, Karoeln und weieren
Kuluren gewinnen können, die mi Fachwissen und Vernezung in die größen Projeke im
Bundesgebie die neue Augabe angehen kann“, erklärWaler Manz, Vorsizender des Verbandes
der Hessisch-Pälzischen Zuckerrübenanbauer e.V. Durch ihre vorherige Tägkei im Julius-Kühn-
Insu in Dossenheim und die Koordinaon in der Forschungsgemeinschaf Zuckerrübe Südwes is
sie mi der wissenschaflichen Arbei sowie Kooperaon verrau.
Bese Voraussezungen, um jez die Kommunikaon und Koordinaon der Projeke im Sinne der
beiden am särksen beroenen Kuluren, Zuckerrüben und Karoeln, zu verbessern, neue Projeke
anzuregen und die Praxis sowie Wirschaf miWissenschaf und Beraung zu verbinden.
Ola Feuerborn, Vorsizender der Union der Deuschen Karoelwirschaf e. V., UNIKA is überzeug
davon, dass man hier „richge und wichge Weichensellungen ür eine Zusammenarbei im Sinne
der gesamen Agrarwirschaf bereibe“. Feuerborn sieh gemeinsam miManz hier eine
Schlüsselaugabe zur Erönung neuer Akviäen und dank ebenso der Renenbank ür die
großzügige Unersüzung des gemeinsamen Projekes.

„Die BETA-SOL-Tagung im Sepember wird das nächse Highligh und eine sehr gue Gelegenheimi
Kollegen auch Branchenübergreiend in Konak zu kommen, sein Wissen auzurischen und au einen
neuen Sand zu bringen“, verweis Pzner au die diesjährige inernaonale BETA-SOL-Tagung in
Worms, die auch in der Polik und Fachmedienwel ür Aumerksamkei sorg. Dies sei akuell ihr
größes Projek. „Mehr Ausausch kann man nich bekommen, als dabei mizuwirken, zwei
anspruchsvolle und inormave Tage in Worms und Umgebung zum Zikaden-Krankheis-Komplex
erolgreich zu gesalen“, erläuer sie ihren ersen Arbeisschwerpunk. Im Herbs olgen dann neue



Ergebnisse und sicherlich viele Vorräge und Veransalungen zur größen Herausorderung ür
Zuckerrüben- und Karoel-Produzenen.

Erläuerungen zu den Organisaonen:

Union der Deuschen Karoelwirschaf e. V. (UNIKA)
Die UNIKA vereinig als Dachverband alle Suen der Karoelwirschaf. Unsere Miglieder sind
Verbände und Unernehmen aus der Werschöpungskee Karoeln, von der Züchung,
Panzguerzeugung und Vermehrung über die Primärprodukon und den Abpackhandel bis hin zu
vor- und nachgelageren Bereichen. Unser Slogan „gemeinsam – suenübergreiend Lösungen
erarbeien" symbolisier den ganzheilichen Gedanken der UNIKA, den verschiedenen Suen der
Werschöpungskee Karoeln als gemeinsame Platorm zu dienen.

Verband der Hessisch-Pälzischen Zuckerrübenanbauer e.V.
Der Verband verri die Ineressen von ca. 1400 Zuckerrübenanbauern und bereib sei Jahren ein
ausgedehnes Versuchswesen und Projekarbei zu akuellen panzenbaulichen Fragesellungen. Der
Verband ha seinen Siz in Worms am Rhein und is akuell an 5 verschiedenen Forschungsprojeken
beeilig. Durch die Gründung einer Sfung mi anderen Organisaonen konnen wichge
Forschungsarbeien und Promoonen geörder werden, was auch zur Endeckung weierer
Wirspanzen der Zikaden ühre.
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